Beilage zum Mietvertrag – Orgelpositiv

AMT FÜR KIRCHENMUSIK ‑ ERZDIÖZESE FREIBURG

Orgelpositiv von Johannes Rohlf, Seitzental (1992)

Beschreibung des Instruments: Die Truhenorgel aus der Werkstätte für Orgelbau Johannes Rohlf im Seitzental hat folgende Disposition: Gedackt 8', Rohrflöte 4', Quinte 2 2/3', Oktave 2'. Sie ist in einer leicht ungleichschwebenden Temperatur gestimmt auf Stimmtonhöhe 440 bei 16 Grad Cels. Die Registerhebel befinden sich links unterhalb der Klaviatur; Reihenfolge 8',4',2 2/3', 2' (von unten nach oben). Falls man ein Musizieren in hochbarocker Stimmtonhöhe (415 Hz) wünscht, kann dies in Absprache mit dem Bezirkskantor so eingestellt werden. Zur Truhenorgel gehören folgende Teile:


Instrument (mit Schutzhülle)


Motorkasten (darunterstehend)


Orgelbank


Notenpult


Klaviaturabdeckung aus Holz


Rollenwagen

Das Instrument selbst hat die Maße H 72 cm, T 49 cm, B 100 cm; es wird auf den getrennt zu transportierenden Motorkasten auf​ gesetzt. Maße des Motorkastens: H 20 cm, B 100 cm, T 49 cm. Bitte niemals beide Teile zusammengestellt transportieren, es sei denn, auf dem dafür vorgesehenen Rollenwagen!
Behandlung des Instruments: Die Truhenorgel ist pfleglich zu behandeln. Obwohl sie für den Transport konstruiert und geeignet ist, sollte man vor allem beim Abheben und Absetzen des Instruments sehr vorsichtig vorgehen. Für den Betrieb ist eine normale Stromzufuhr ausreichend. Ein und Ausschaltung erfolgt durch Ein‑ und Ausstecken des SchuKoSteckers. Ein Schalter ist nicht vorhanden. Das Instrument muss sich nach einem Transport zunächst an den neuen Raum und seine Luftverhältnisse gewöhnen. Daher ergeben sich mögliche Verstimmungen meist nur durch die unterschiedlichen Temperaturen. Nach einigen Stunden reguliert sich die Stimmung wieder von selbst. Dies kann man geringfügig beschleunigen durch längeres Spielen am Ort der Bestimmung. Eigenmächtige Reparaturen/Stimmungen sind nicht gestattet. In Notfällen ist ein Orgelbauer hinzuzuziehen und dem Bezirkskantor bei Rückbringen des Instruments diesbezügliche Nachricht zu geben.

Übergabe – Rückgabe:

Aus gegebenem Anlass kann das Instrument nur noch gegen Vorlage des unterschriebenen Vertrages im Büro des Bezirkskantors Leo Langer abgeholt werden.:

Bezirkskantor

zuständig: Frau Sylvia Opp

Moldaustr. 18

76149 Karlsruhe
Vorherige Absprache möglich unter Fax +49 32 12103 2832
Tarife: (Stand 2003)

  65 € für Gottesdienst (kath. Entleiher)

100 € für Konzert (kath. Entleiher)

120 € sonstige Entleiher.

Freiburg, Februar 2002

gez.: DKMD Heinz-Wilhelm Geismann
